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Siehe Text nebenan und auch auf Seite 39



Zur Subscriptionsliste der
Akademia vom 23. November 1898

Es handelt sich in diesem Faksimile um ein Aktenstück,

aufgefunden im Nachlass des Mathematiklehrers
Georg Neuweiler, eines ehemaligen Kassiers der
Akademia, welches zeigt, dass die Akademia im letzten
Jahrhundert für Rezitationen oder Vorträge
vorsichtigerweise Subscriptionslisten erstellte, und dass man
schon damals in der Papeterie Michel «im Städtli»,
wie auch «auf dem andern Aarufer» einen Vorverkauf
arrangiert hatte, und dass man von den Schülern ein
reduziertes Eintrittsgeld erhob.

Die Subscribenten waren:

Gottlieb Zehnder
Gustav v. Burg, Französisch-Lehrer
Alb. Tschui, Gesangslehrer
Dr. med. Walter Munzinger, Sohn des Begründers der

Akademia
Emilie von Arx, Klavierlehrerin
Frau Baumer (im Möbelhaus Lang wohnhaft)
Dr. med. Adolf Christen
Pfarrer Emil Meier
Frau Eugenia von Arx-Munzinger, Architekt, Tochter

des Dr. Eugen Munzinger
Alice Büttiker
L.Christen-Brunner, Dr.Christens Schwägerin
L. Trog-Keller
Dr. Alex Ehrenfeld
Emma Flury, in deren Villa jetzt die Musikschule ist
Marie Disteli, Sprachlehrerin
Pfaendler, Fabrikant
Dr. Theodor Stingelin
Walter von Burg
P.Bloch, Notar, Grossvater von Dr.Rud.Stuber
Otto Michel, nachmaliger Bürgerammann und

Buchbinder

Anton Lang
Frau Lucie Frey-Munzinger, jüngere Tochter des

Akademia-Begründers
Jul. Strohm
Frl. Eberhard (hat abgesagt)
Mina Rippstein, von der Jurastrasse
Frau Munzinger
G. Zehnder (wird in der Abrechnung erneut erwähnt)
Agnes Straumann, Bezirks-Lehrerin, vorher

Primarlehrerin
Herr Marbach
Herr Kuoch sen., Vater des Apothekers und

Schwiegervater von Bundesrat Stampfli
Die Red.
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